
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Prüfauftrag 

 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Betlehem, 

 

Sie werden gebeten, dem Umweltausschuss des Rates der Stadt Gütersloh in seiner nächsten Sit-

zung den nachfolgenden Antrag vorzulegen:  

 

Die Verwaltung wird beauftragt: 

1.  zu prüfen, ob in Gütersloh Bedarf für eine Bio-Saisontonne besteht sowie Auskunft über die 

Möglichkeiten der Einführung einer solchen Tonne zu geben. 

3. ein Konzept zu erarbeiten, wie den Bürgern die Entsorgung defekter Energiesparlampen er-

leichtert werden kann. Insbesondere soll verhindert werden, dass diese mit dem Restmüll entsorgt 

werden. 

 

Begründung: 

 

Zu 1.): Die Bio-Saisontonne, die in zahlreichen Kommunen – auch im Kreis Gütersloh – bereits ein-

geführt worden ist, bietet insbesondere Bürgerinnen und Bürgern mit Gärten die Möglichkeit, den 

in der Gartensaison (etwa März bis einschließlich Oktober) zusätzlich anfallenden Bioabfall wie 

Rasen- und Strauchschnitt ohne größeren Aufwand entsorgen zu können. Die Saisontonne wird in 

den Sommermonaten zeitgleich mit der regulären Biotonne geleert. Gebühren fallen nur für diesen 
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Zeitraum an. In den Wintermonaten kann die Tonne beim Kunden verbleiben, damit keine Kosten 

für das Ausliefern und Abholen entstehen. 

 

Zu 2.):  Die Presseberichterstattung über den korrekten Umgang mit defekten Energiesparlampen 

aufgrund ihrer giftigen Inhaltsstoffe hat bei vielen Bürgerinnen und Bürgern zu Verunsicherung 

geführt. Gleichzeitig birgt die Entsorgung mit dem Restmüll, die mangels bekannter Alternativen 

sicher auch gewählt wird, durch zerbrechende Lampen in der Tonne erhebliche Risiken. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
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